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Unseren Rasenmäher haben wir selbst im Griff. Das 
Auto bringen wir regelmäßig in die Werkstatt. 
Wie sieht es aber in Großanlagen und bei 
Versorgungsnetzen aus? Die Deutsche Vereinigung 
des Gas- und Wasserfaches z.B. schreibt eine 
jährliche Prüfung des gesamten Netzes vor. 
 
Wie bei jeder Betriebsmittelwartung ist es unabdingbar 
die Wartungspläne einzuhalten. Das heißt, nach einer 
bestimmten Laufzeit müssen bestimmte Punkte 
kontrolliert, abgeschmiert, getauscht, etc. werden. 
 

 
 

Bisher wurde das mit manuellen Einträgen und 
Häkchen auf Papier erledigt. Die Zukunft bringt uns 
aber deutlich mehr Funktionalität, Flexibilität und 
Sicherheit. 
 

 
 damit fängt es an: 
 Kennzeichnung mit integriertem Transponder 
 
In Großanlagen sind alle Leitungen, Aggregate, 
Schieber, etc. mit entsprechender Beschilderung 
gekennzeichnet. Werden diese Schilder nun mit 
Transponder ausgestattet, was durchaus auch 
nachträglich erfolgen kann, so können mit der richtisie 
für die automatische Erkennung des Wartungspunktes 
sowie die Kontrolle der durchzuführenden 
Wartungsschritte genutzt werden. 

 
 
 

Selbstverständlich ist es auch möglich die 
Schieber, Kanalöffnungen usw. direkt mit 
Transpondern zu kennzeichnen. 
 

 
Wird der Transponder gelesen, öffnet sich für die 
Schieberkontrolle im Fernwärmenetz beispielweise 
folgendes Szenario: 
 

 
Beispiel für Schieberkontrolle im Fernwärmenetz 
 
Angezeigt werden die fixen Daten des 
Wartungspunktes. Die Standardfehler oder 
Wartungsschritte werden per Klick in das jeweilige 
Kästchen abgehakt. 
 
Zusätzlich Beobachtungen lassen sich im freien Text 
dokumentieren. 
 
Beim Abschluss wird automatisch ein Protokoll erstellt. 
 
Lassen sich die Daten, z.B. im geschützten PDF-
Format, nicht mehr ändern, kann dieses Dokument zur 
Vorlage bei den Behörden genutzt werden. 
 

 
Die gesammelten Daten werden, nach Einsatz der mobilen 
Terminals in einer Docking Station, automatisch mit dem 
Server abgeglichen und synchronisiert. 
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Im Bereich Wartung kann der Vorgang sich so 
gestalten: 
 

 
 
Objekt: Pumpe Filterstation 3 
 
Wartung1: Lager schmieren 
Wartung2: Lüfter reinigen 
Wartung3: Filter kontrollieren 
 
Hier werden dann, wie bei der Schieberkontrolle, die 
Wartungsschritte per "Abhaken" bestätigt. 
 
Bei Wartungsdetails könnte ich mir folgende 
Zusatzinformationen vorstellen.  
 
Wartung1: Fettpresse mit Fett Typ "Schmiermaxe" 
Wartung2: Staubsauger mit "Ex-Schutz" 
Wartung3: Filtermatte Typ "Lang x Breit" 
 
Zusätzlich lässt sich unter Wartungsdetails für 
Wartung1 vor Ort beispielsweise anzeigen "Fettpresse:
 3 Umdrehungen" oder ähnlich. 
 
Bei Bedarf dienen diese Wartungsdetails auch schon 
bei der Vorbereitung der "Runde" am Bildschirm. 
Dadurch wird sicher gestellt, dass alle nötigen 
Materialien mitgenommen werden. 
 
Die schwierigste Aufgabe wird sein, die ganzen Details 
und Möglichkeiten für die einzelnen Objekte mit den 
Mitarbeitern zu erarbeiten. 
 
Das sollte zunächst für die oft wiederkehrenden 
Routinen geschehen, weil sich dort die größte 
Erleichterung ergibt. Danach muss die Erweiterung 
Schritt für Schritt erfolgen. 
 
Das System wächst mit seinen Aufgaben! 
 

 
 
 
Selbstverständlich ist diese Technik auch im Bereich 
Reparatur einsetzbar, wie das folgende Schema 
beispielhaft zeigt: 
 

 
 
 
 
Bei diesen Vorgehensweisen ergeben sich folgende 
Vorteile: 
 
• detaillierte Vorbereitung der Wartung 
• automatische Erkennung des Wartungspunktes 
• automatische Erfassung von Datum/Uhrzeit der 

Wartung 
• automatischer Aufruf des Wartungsplanes gemäß 

abgelaufener Betriebszeit 
• „abhaken“ der einzelnen Schritte auf dem Terminal 
• Warnung bei ausgelassenen Schritten 
• schnelles Erfassen von Standardfehlern 
• schnelles Erfassen der Standardschritte zur 

Fehlerbeseitigung 
• automatische Dokumentation freier Texte 
• automatische Erstellung des Prüfberichtes 
• Auflistung der ausstehenden Wartungen 
• Vereinfachung der Betriebsmittelkontrolle 
• etc. 
 
 
 
 


